
London Fahrt 2018 (16.– 20. April) 
 

Montag, 16.April 

Wie auch in 2016 gab es auch in diesem Jahr eine viertägige Fahrt in die 
Hauptstadt Englands. 

Der Treffpunkt war um 22:15 Uhr an der Witex Halle. Schwer beladen mit 
Koffern und Taschen trafen die Schüler der 9. Und 10. Klassen mit ihren Eltern, 
sowie auch Frau Sassenberg, Frau Kaske und Herr Kuhli dort ein. Viele waren 
schon sehr aufgeregt und freuten sich auf den Ausflug. Wenig später wurden 
die Koffer in den Bus geladen und es wurde Zeit, sich von der Familie zu 
verabschieden. In den Bus gequetscht mit Kissen und Decken ging die Fahrt um 
kurz vor 23 Uhr los. Am Anfang waren alle noch ziemlich aufgeregt und laute 
Gespräche füllten den Bus. Doch schon nach weniger Zeit wurde es stiller.  

 

Dienstag, 17. April 

Wir fuhren erst durch die Niederlande und Belgien bis wir schließlich um 5:00 
Uhr morgens in Dünkirchen in Frankreich durch die Passkontrolle mussten. 
Zack! Auf der einen Seite rein und auf der anderen wieder raus. Als alle wieder 
im Bus saßen ging es weiter zur Fähre. Knapp zwei Stunden dauerte es, bis wir 
auf dem weiten Meer die weißen Klippen von Dover entdeckten. Als wir mit 
der Fähre in Dover angelegt hatten, ging es weiter mit dem Bus nach 
Greenwich. Auch diese Fahrt dauerte ca. zwei Stunden, bis wir an einem Park 
angekommen sind. Von dort aus sind wir dann zu Fuß nach London gegangen. 
Auf dem Weg wurden viele Fotos geknipst von den vielen tollen Aussichten.  



 

 

Wir sind unter der Themse her durch einen Tunnel gegangen. Die ersten 
Sehenswürdigkeiten, die wir sahen, waren der Tower of London und die Tower 
Bridge, welche sehr schön aussah. 

 

 

Danach durften wir etwas in den Läden in der Nähe herumstöbern. Um 13 Uhr 
hatten wir eine Fahrt im London Eye gebucht. Es war wirklich sehr groß und die 
Aussicht war toll! 



 

 

 

 

Die Fahrt dauerte ca. eine halbe Stunde. Anschließend haben wir uns einen 5 – 
minütigen Film in einem 4D Kino angeschaut. Von dort aus waren wir dann auf 
uns alleine gestellt. Denn jetzt sollten wir in Gruppen London alleine erkunden. 

Um 17 Uhr trafen wir uns alle wieder am Tower of London, um uns auf den 
Weg zu den Gasteltern zu machen. In Bexleyheath wurden wir dann auf einem 
Parkplatz nach und nach von unseren Gastfamilien abgeholt. Und so neigte sich 
ein langer Tag langsam dem Ende entgegen. 



Mittwoch, 18. April 

Der erste Morgen in London. Um 8 Uhr trafen sich alle wieder auf dem 
Parkplatz. Wir hatten viel von unseren Gasteltern zu erzählen. Schließlich, 
fuhren wir wieder mit dem Bus in Richtung London. An diesem Tag stand eine 
London-Bustour mit einer Stadtführerin auf dem Plan. Das Wetter war gut: 
blauer Himmel und Sonnenschein. Jedoch haben wir es nicht rechtzeitig zur 
Wachablösung am Buckingham Palace geschafft, da es viel Stau gab, durch 
viele Proteste, die an dem Tag stattfanden. Dennoch hat die Bustour viel Spaß 
gemacht und auch hier hatte man die Möglichkeit, viele tolle Fotos zu schießen.  

 

 

 

Um ca. 15 Uhr war die Bustour beendet und wir durften alle wieder selbständig 
London erkunden. Um 18 Uhr trafen wir uns am Bahnhof, um mit der Bahn 
zurück zu unseren Gasteltern zu fahren. Leider gab es jedoch ein paar 
Schwierigkeiten, weshalb wir unseren Zug verpassten und mit der Underground 
einen anderen Zug bekommen mussten. Zum Schluss sind wir dann aber heil 
bei unseren Gastfamilien angekommen. Und somit war auch unser zweiter Tag 
in London zu Ende und alle konnten sich müde in ihre Betten fallen lassen. 

  



Donnerstag, 19.April 

Es begann der dritte und letzte Tag in London. Schon am frühen Morgen 
mussten wir unsere Sachen packen und uns am Parkplatz von unseren 
Gasteltern verabschieden. Unsere Koffer wurden bis zur Ankunft in 
Deutschland wieder im Bus verstaut und los ging die Fahrt. Den letzten Tag 
durften wir in unseren Wahl-Museen verbringen. Am Anfang der Reise konnte 
sich jeder für eines von drei Museen entscheiden: Das Natural History Museum 
mit Frau Sassenberg, das Science Museum mit Herrn Kuhli und das British 
Museum mit Frau Kaske. Es war sehr interessant. Um ca. 14:30 Uhr waren wir 
wieder auf uns alleingestellt, ein letztes Mal. Starbucks, Klamottenläden und 
Candy Shops wurden besucht, um den letzten Tag in der Hauptstadt nochmal 
auszunutzen. Um 18 Uhr haben wir uns erneut im Embankment Park an der 
Themse getroffen. Wir haben noch etwas gewartet, bis wir dann mit einem 
Boot über die Themse zurück nach Greenwich gefahren sind. Von dort aus 
hatte man eine schöne Sicht auf den tollen Sonnenuntergang mit der blutroten 
Sonne.  

 

 

 



 

 

Anschließend ging es zurück durch den Park, wie am ersten Tag, zum Bus. 
Mittlerweile war es 21 Uhr und wir hatten wieder eine lange Nacht vor uns.  

 

Freitag, 20. April 

Um halb eins in der Nacht kamen wir auf der Fähre an, mit der wir zurück nach 
Dünkirchen in Frankreich fuhren. Durch die Passkontrolle mussten wir zum 
Glück nicht mehr. Die Fahrt ging weiter, bis wir um 10 Uhr morgens wieder in 
unserer gewohnten Umgebung ankamen und von unseren Eltern schon 
erwartet wurden. Wir verabschiedeten uns noch alle und wir waren am Ende 
unseres London-Trips angekommen. 

Es war ein sehr spannender Trip. Eine Stadt in einem ganz anderen Land ohne 
Eltern zu erkunden, hat viel Spaß gemacht und war sehr aufregend. Es hat sich 
auf jeden Fall sehr gelohnt! 

 

(Emily Grothe, 9b) 



 

 


